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Herren Bezirksliga

TGV Eintracht Beilstein II : SV Heilbronn am Leinbach 
Samstag, 03.02.2024, 15:05 Uhr

Feter macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Heilbronn am Leinbach am
Samstagnachmittag in den Armen: Piotr Feter hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (27:32 Sätze) in der
Herren Bezirksliga Partie gegen den TGV Eintracht Beilstein II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Vignesh Catari Suresh Babu, der in
seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Marbach / Schuch ihren
Gegnern Gurrath / Feter beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Silber / Thiede beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Alber / Fegert. Ohne Satzgewinn für Cirjan / Glowacki verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Schmalbach / Catari Suresh Babu. Nach den ersten Paarungen gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Nur einen Satz verlor wiederum Patrick Marbach bei seinem Sieg gegen Jochen
Fegert und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Der Start in die Partie, die auf Basis der
TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Eric Silber besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Tobias Alber noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Marius Cirjan wehrte eine 1:0 Satzführung von Felix
Schmalbach ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Luca Schuch nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf
Augenhöhe erwarteten Partie gegen Jan Gurrath. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen
Satz. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Stefan Glowacki bei seinem 3:1
gegen Piotr Feter doch überlegen. Mit 1:3 verlor Keano Thiede seine Partie gegen Vignesh Catari
Suresh Babu, in die Catari Suresh Babu im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nur einen Satzerfolg verbuchte Patrick Marbach bei
seiner Pleite gegen Tobias Alber. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Marbach
nun bei 6 Siegen und 7 Niederlagen. Eric Silber kam mit der Spielweise von Jochen Fegert am Tisch
dagegen gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Marius Cirjan bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Jan Gurrath. Mit dieser Niederlage liegt Cirjan nun bei einer
Einzelbilanz von 7:12 seit Beginn der Serie. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Kaum
was zu bestellen hatte im Anschluss Luca Schuch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix
Schmalbach. Damit hat Schuch nun ein 9:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Vignesh Catari Suresh Babu konnte Stefan
Glowacki danach den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Einen Zähler für das Team verpasste Keano Thiede bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
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gegen Piotr Feter. 0:6 (Thiede) bzw. 1:1 (Feter) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den SV Heilbronn am Leinbach war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TGV Eintracht Beilstein II nun ein Punktekonto von 10:12 Punkten
auf, während der SV Heilbronn am Leinbach vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2024 gegen die
TTF Leintal (SG) ansteht, 8:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TGV Eintracht
Beilstein II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.02.2024 gegen den TTC Zaberfeld.

 Statistik:
 TGV Eintracht Beilstein II

Doppel: Marbach / Schuch 1:0, Silber / Thiede 0:1, Cirjan / Glowacki 0:1 
Einzel: P. Marbach 1:1, E. Silber 2:0, M. Cirjan 1:1, L. Schuch 0:2, S. Glowacki 1:1, K. Thiede 0:2 

 SV Heilbronn am Leinbach
Doppel: Alber / Fegert 1:0, Gurrath / Feter 0:1, Schmalbach / Catari Suresh Babu 1:0 
Einzel: T. Alber 1:1, J. Fegert 0:2, J. Gurrath 2:0, F. Schmalbach 1:1, V. Babu 2:0, P. Feter 1:1


